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Wir nehmen ttn tut Sommer nicht genug in acht, wir essen gewöhnlich U

schnell und ,11 lel: Unser Magen kommt daher leicht auger Ordnung,

Kopfschmerzen und Leberleide
strllkn (ich ein. Man nehme in solchen Fällen sofort

Dr.Aug.tKön,g's Hamburger Tropfen
um da Blut zu reinigen und in kurze, Zeit erden alle ArankheitierschiinunglN

erschminden.

FORTS.
Von den Vielen Taulenden. die sich mit den

abgeben, giebt eil odl kaum Giiicn, der sich nicht mal eine

Ferkehnng oder Huelschung.
luiSge. und fich eine guten Mittel bedienen mubte.

Zt. atobi
ist delanntli ew Heilmittel, welch In sedcm Falle seine Dienst,
thut, ne schon von Tausenden fac'fiint wurde.

Merül)mtes
La Crosse J0h n
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verschiedensten Lvorts y!Kv
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'. Lagerbier !

Gund, Wisconsin

Hcrm. Tierks, Tecr, und Zchatzmeistk!',

lHcbräu ocr Jon Giirid'Irden roukiei von Va Croffe, ükisc,, krircut sieh in ßcn
Pas Norksioaien, besonders Mirniesoia vi,d Mi?coniin, einer aoßkrordknliicdkn Bklii-Kett- ,

da Htut Pier nvr ci s kvlni rt et sie der ot,ügliitsten Ciinlilöt bereitet wird
SjcIlcUnnccii lur aioM niio Umgegend nimmt enlaegen

'VVAI. FMOU??,
EeneialAgk,it, 211 nördl. 9. Sir,, zwischen P und Q.

'W. P. fSrnitlx,
Leib- -

Verkaufs-u.Futtcrställ- c'

Ol lfc Strassfi
Hans Dierks, Präsident,

riiicotn, ccvragia.

0 Haupt-Ofsic- e der 0

üerks Lurnber & Coal Co.,
125 bis 149 sl.dl. . tratze.

Wl loMenat

uns

Kohlen,and
Wholesale

Retail tzSlz
ffalf, Ccment.

mm GLÄSS & PAIN'm
Company,Nachfolger von Zehrung Glass b Paint Company

Großhändler iu

Slas, Jaröen, Fhüren,

habe, daß ReaM sämmtliche xoeu-

mente ficjälscht habe und i Madrid
wegen UntcrschlJung dieser salschc
Documente beiilAe verhaftet worden
sei. Tas war 188(1 gewesen. Sein
Raine stellt in den Analen der p.
Nischen Crimlnalpolizci als Fälscher
und Justizfluchtllng."

Die Klage wurde sosort nbgewie
sen und Reavis wegen Betrugs ver
ha stet.

Es ist fast unbegreiflich, daß dieser
Mann naliezu brci Jahrzehnte In

durch die bedeutendsten Advvcate und

Eapitalisten des Landes am Narren
seil hcruingcsührt habe sollte.

Serbische Rechtspflege.

Eine eigenthümliche Praxis, so

wird aus Belgrad berichtet ist bei
den icrbijchen Gerichten in die Mode
gcliiimnc, nämlich der Akten
diebstabl ! Will man sich eine
bequemen Civil oder Strafprozeß
gründlich vom Halse schasse, so läßt
man einfach die betreffende Akten
ans dem Gerichte stehlen. Für ein
gtttes Trinkgeld wird dieser Liebes
dienst entweder von irgend Jemand,
wenn nicht anders von einem Schrei
ber oder Anitsdiencr besorgt. Tas
Werkzeng findet sich schon, tvcnn nur
eine zahlungsfähige Kundschaft sich

meldet.
Kürzlich hatte die Aktcndiebstähle

im Nischcr Gerichte so sehr übcrhand
genumincn, daß derJnstizmiiiistcrdie
Mehrzahl dcr Beamte strafweise
versetze mußte, Beim Gerichte in
Regotin hat dcrAmtsdicncr, der so

genannte Pandnr, eine förmliche
Ansverkanf mit den Gcrichtsaktcn er
öffnet. Die Akten eines Todtschlä
gcrs lieferte er sür 10 Francs aus.
Für die Akten eines Mörders oder
Räubers mußte die doppelte Taxe er
legt wcrdcn.

Sind einmal die Akten ucrschivun-den- ,
so ist es natürlich auch mit dem

Prozesse vorbei. Man kann sich

denken, wie es mit dcr Rechts
pflege in einem Lande bestellt ist, wo
derartige Mißbrauche möglich sind.

Ter neue Bicekönig von HZanton,

LiHan-Tschcin- erfreut sich keiner
Beliebtheit in seiner Provinz, Jeder
weiß, daß er seine Posten nur dem
Einfluß seines jüngere Bruders

zu verdanken hat.
hat nicht einmal

die nothwendigen Prüfungen bcstan
den. Dennoch hofften die Einwohner
Cantons Großes von ihm. Seine
unersättliche Habsucht aber war es,
die ihm die Herzen bald entsremdete.
Einige Wochen nach seiner Ankunft
ließ er bekannt machen, daß sein Ge

burtstag gckomnie sei. Nach
Sitte müssen da sämmtliche

Beamte, hohe wie niedere, undAlles,
was irgend Etwas bedeutet, dem
Bicekönig Geschenke übersenden.
Diese Geschenke werden aber niemals
angenommen. Mn tauscht die Kar-te- n

ans und giebt dcr Dienerschast
etwas Thcegeld", Die Geschenke
selbst werden zurückgegeben, Soll der
Beschenkte die Geschenke wirklich au
nehmen, so schenkt man sie, nachdem
er sie zurückgewiesen hat, noch ein
mal. Auf diese Weise kann Jeder
leicht einem Bicekönig ein wcrthvollcs
Geschenk senden. Die Juweliere und
Elsenbeinschnitzercienhändlcr pflege
ihre kostbarsten Waaren zu dem
Zwecke zu verleihen. Auch im n

Falle sandte mancher Be
amte dem Bicekönig
ein Geburtsgeschenk, das sür den
Geber fast ein Vermögen bedeutete.
Allem Herkommen zuivider behielt
der Bicekönig sämmtliche ihm znge
schickte Geschenke, Ihr Werth soll

ungeheuer groß sein.

Die Wcltproduktioit an Tchwcfel

beträgt jährlich 00,000 Tonnen, wo

von auf Italien allein gegen 400,000
Tonne entfallen. Tic Zeitschrift
,Gaea" gibt an, daß mit dcm Abbau
in Italien in 3S4 Gruben rnnd 26,000
Arbeiter beschäftigt find ; die Gruben

liegen theils in Sizilien (Catania,
Calsamietta, Airgcnti, Palermo),
theils in der Romagna ; einige auch
im Neapolitanischen und um Rom.
Sizilien allein besitzt 344 Gruben, ans
denen 1 327,672 Tonnen Schwe-

fel im Werthk von über i'l Millionen
Franken gewonnen wurden.

Leider sind die Abbauverhaltnisie
aus den Gruben die denkbar trübste,
dieorsichtsmaßregeln sür die Arbei-te- r

äußerst gering, dcr Lohn ungemcin
karg, Nnglücksfälle treten häufig
ans, da die Gruben jeder künstlichen
Bentilation entbehre, die Wasser-Haltun- g

mangelhast ist und die Förde-run- g

ersolgt immer noch, wie vor

Jahrhunderten, fast ausnahmslos aus

dem Rücken oder dein Kopf der

Wer Langeweile hat,
gibt gern an Andere davon ab.

Lob der Schwiegermutter.
Meier: Hurrah, jetzt kommt

meine Schwiegermutter auf zwei Mo
nute zu Besuch!"

Müller: Und da freust Tu Tich?
Du machst wohl Spaß?"

Meier: ,O nein! Weißt Tu
diekannwcnigstciisordcntlich kochen."

Ein Spielverderber.
Mama: Fritzchcn, warum meinst

Du?"
Kleiner Karl: .Mama, Fritz

verdirbt das ganze Svicl. i will
zwar immer Lokomotive sein, ober
keine Steinkohle essen."

Kühner B ergleich.
Sergeant: Kerls, daßJbrmir!

beiiere Wendungen macht ! Meine
verstorbene Urgroß iintler macbt s jä
schneidiger, wenn sie sich im Grabe
umdreht !"

Seit der kitten Jiliii ZSvchc ist im
Stadtgesäiigiiiß zu Santa gc in Nc

Mexico ein alter Mann eiiigcspcrit:
Janies Addisv Neavi. Tic B
dcsbchörden werden ihn wegen Be

trugs prvzessirc. Wen die gegen
ilin erhobene Be!chIdigiigeii wtthr
find und die Beweise dafür scheinen
erbracht zu sein so kann NeaviZ
einer der größten Schwindler des
Jahrhiiilderls genannt werden. Er
war der Förderer und Leiter eines
Unternehmens, das seit einem Me
schenaltcr Aufsehen erregt hat : des
Peralta Landprocesscs.

Die Schilderung der Einzelhciten
dieses Falles würde ganzeBände fül
(eil. Air wollen uns deshalb daraus
beschränke, der Hauptpunkte Eriinih
nung zu thu.

James Addiso Reavis, ei gebo
rener Missonrier, diente im amerika
Nische Bürgerkriege ; nach längerem
Ausenthalt in Brasilien kehrte er Ende
der sechziger Jahre nach St. Louis
zurück. Hier wurde er Straßenbahn
kutscher; da Evndncteur, Clerk,
Reisender und zuletzt Krundeigen-thiimsagen- t.

Seine Schulbildung
war mangelhast gewesen, allein er
holte nach, was er in der Jugend ver
säumt halte und brachte es zu einer
Zeit sogar bis zu, Zeitungscorre-spondcnte-

Eines Tages, ivährend
er im Grnndeigentiinsgcschäit thätig
war, so erzählte er selber vor Ge
richt, kam ei Dr. Willing z ihm und
erzählte ihm vo einer großen Land,
schcnkung in Arizona. Er nntersuchte
die Sache und nun begann der größte
Betrug, der je geplant worden ist.

Er ahm den Dr. Willing nützn dem

gcachteisten Juristen der Stadt, Col.
James O. Broadhcad (Col. Broad
head ist gegenwärtig der Gesandte
Aincnka's in der Schweiz) nnd legte
ihm die Geschichte der sog, Peralta
Schenkung vor. Broadhead unter-sucht- e

die Sache nnd erklärte, daß,
wen die Umstände der Wahrheit ß

angegeben seien, der Anspruch
anerkannt werden müsse. Er empfahl
eingehendere Nachforschungen. Wil

lig und Reavis reiste ach Arizona,
wo der Erstere starb, nachdem er
Reavis den Anspruch" vererbt hatte.
Reavis arbeitete im Stillen weiter.
Er legte seine Trähtc mit Umsicht

undGcschicklichkeitund imJahre 1883
hielt er die Zeit für gekommen, ent
scheidende Schritte zu thun.

Am 18. März 1883 wnrde dem

Surveyor General" von Arizona ein

Anspruch unterbreitet, worin James
Addison Reavis erklärte, daß er der

rechtmäßige Eigenthümer eines 149

Meilen lange und 4! Meilen brci-te-

zusammen also 7301 Quadrat-meile- n

großen in
Arizona sei und zwar jener Gegend,
in der sich heute die Städte Phoenix,
Globc, Florence, Silver Eitn und

Mnricopa befinden.
Tics ist der vielbesprochene

Am 2. December 1748, so heißt
es, verlieh König Ferdinand VI. von

Spanien durch Svecial-Erla- ß dem
Don Miguel de Peralta de la Cor
dova, Baron on Arizona und der

Colorados, Ritter vom Goldenen

glich, Baron ; Ritter von Montrosa,
Colorado und Erzkäinmcrer des Äö-ui-

großen Grundbesitz im spanischen
Theil Nord Amerikas ; am 3. Januar
1858 wurde anf Empfehlung des kgl.
Tribunals derJnqnisitio in dcrStadt
Mexico die Schenkung ausgedehnt, so

daß sie die Gila c

; was vorn König Carl dein III
bestätigt wiirde ; ani 3. Januar 1788

übertrug Peralta das ganze konig
liche Geschenk seinem Sohne Miguel
Peralta und dieser übertrug es am

2. Oktober an Tr.Geo. M. Willing,
der es, wie schon gesagt, im Jahre
1867 dem Reavis vermachte.

Reavis wußte viele reiche Leute
sür seinen Fall zu intcressiren. Er soll

in zwanzig Jahren über $3,000,00!)
zusammen gepumpt haben. Dem
Advokaten Broadhead versprach er,
falls dcr Prozeß glücklich zu Ende ge

führt würde, eine halbe Million.
Bob Jngcrsoll war ebenfalls einer

seiner Anwälte. Er logirte fünf
Jahre im Hoffman Haufe in New
Kork und ließ dort eincHotelrechnung

on $10,000 ankreide. Die Actio
näre der Southern Pacific Bahn
griffen ihm zweimal mit $50,00
unter die Arme. Jedermann borgte
ihm, waren doch seine Ansprüche
$75,000,000 werth. Uni sie ich mehr
zu befestigen reiste er im Westen um

her und entdeckte" i schließlich auf
einer Insel an der californischciiRüste
eine Urenkelin Peraltas, die er sosort
heirathete. Tann ging er hin und
lieh seine Ansprüche durch Roscoe

Conkling, den großen amerikanischen
Staatsmann und Senator untersu
chcn. Conkling erklärte nachdrücklich,

daß die Ansprüche begründet seien und
Reavis'S Credit stieg ins Unendliche.
Er lernte Spanisch, reiste nch Spa
nien und .entdeckte" zu Ma'rid die
Schenkungsurkunden. In Mexico
fand er die Ordre vom Tribunal der

Inquisition kutz, eine Entdeckung
nach dcr anderen schien ihn immer

genauer als den rechtmäßigen Erben
der Peralta Besitzungen zu bezeichnen.
Er setzte die Annahme einer Borlage
durch, welche die U. S. Courts of
Land Claims (Bundes-Landanspruc-

Gerichte) gründete. In den letzten
Jahren aber scheint ihm das Geld
ausgegangen zu sei und seine Advo

eatcn wollten nicht mehr uinlonst ar
beitcn. Der Proceß war unzählig
Male verschoben worden und man war
sehr cntauiir, als Reavis am !'(. Jm:
in höchsteigener Person im Gerichts
saal dcr II. S. Court oi Land CldrnJ
zu Santa Fe erschien. Er weide int
Sache selbst sichren, sagte er. Ter
Ahitg--loi- c ! Ter Bnndc.itiiiwalt
von 2t Louis balle zwei Jahre taug
einen jungen Zldvocaica kanten S.
Mailct trennst auf Reisen acbabt.

tss I, H. T?dalc, ?cullcher Aul
i!on(inii I Uralt i', Ziminci 'Mo. 10

Hals und Rasen Kiankheilcii,

(C Klotz.

Str., niSidl 00:! der Eiieiigik
beiei, Lincoln, eb,

Temsclicr ?otraklor in Zinimerarbeilen

E R. Guthri
' Straße, Lincoln, Äel

Boci'i ,,n Cniagcil.

rti)iv tfc neiin,
i8S9 0 Lira,. Lincoln. IM

ill.'. ein, Teppiche und Oefen,

MZoodwoilh & McFall,
1218 0 Strafte, tnc. in, We

Hündler in Pfeidegeschiucn,

Flanagan,
5304 0 Straße. Linco ,1 9i

Reue und alte Möbel, Oefen, ,c.

tZchaS. June,
Ecke O und 13. Straße, Lincoln. Ne'

Fische. Geflügel. Wildpret, Käse, te.

lZaldmiii Bros,,
1Ü17 und 1219 C t Lincoln, 3(e

Munilion ikd Gewehre.

Z)r. R. S. Giffin.
Ollice Lansina Thl:er Zimmer 8 a. f

Wundarzt.

T. Clarke Droaueii.,sir,d,,,H . u U) .";...,, :
u. u. euubc, r,coi, kl

ludents Gallert),
WA O iiiaBc, Lim ,,,,,

ffirtra Preise für Studenlkn,

ikimball & gralick.
'2 C Sirupe, üiiicoln, Red

Granit- - und Marnior-Monnmenl-

fC, Fleming.
V n .

tj billige. 3""rpirt, yt
Uhrmacher, Juwelier und Optiker.

Ferguson Musik Haus,
12SÜ C liaßc, UiiicDln, Sie

Pianos und Orgeln.

Ir, R. L. Bentlep, 137 südl. 11, St
Zmiiiia 2031 Browiikll Block

zt für Kinderkrankheiten,

apl,n & Dobson,
920 9( Elrafic ?,?coln. Red

andler in Wolle, Pelz und Talg.

'Neill Plumbinq k Hcciting Comp. '
125 t itM. 9. St., l'tncnlii. litt.

Plunibiiig, Dampf- - und Waffe, Heizung.

8 Die besten Schuhe nn?ei man bei

Fr ed. Lchmi i.

SritAfÄ nr.ltA tA.JM.t. .UM..
l). 0vlir 1UM'iuuyiiic .'Ui:

sie nnd Schinken zu sehr niedrigen Prei- -

,r mw io unjen zum Psuiid sei g e r d,
B i g t, 1 5 iüdl, 9. Straße.

S Versäumt mch! Fred, Sa, m ; vi aro
,n Waarenoorraih zu sehe.,.

s 'Jitll nis!rK,.i- - nA nh...
eften ktnes Gleichen sucht, denkt' jämmiii

llv flnftrllmrnfp .:npft Ufll'nr.,j t..r
Z'il. Terielde da! es in seiner Km,fi kacii
ijiuiuuji. ..uu u tfaune aus'ieppn tanir, üBne
d.'ni 'jiolitiitfil ugend welche itnieniMU
üiiuiiafljcn. üaita Block, It. i. z,v. C u.

5 5lordan .ft .ltVp III kh (pv j mut nur

gkgc Bnar. John Bathen, (Zicle,

A ixe besten Gänsefedern bei
Fred, Schm di,

Die Farmers & Meriiguik rinr
der liiDertosiislitni inih nr'Aiap

rungS' Gesellschaften dcS Weite,,?, Hatt,
an, i3. Mai 1S93 ein Guthaben in

?oi)e von und einen
ilelierschuß von 69,818.14 cuiiii;
.reisen. Nach Abiua aller Hn
)ir,dlichkciten stcllle sich an dcm nd, iii,--

zeichneten Tage der Baarbesiand cui
7,818.14. Tiefe Zablen stelle,, dieier

Gesellschaft bezgl. der Solidität ein
glänzendes Zeugniß aus und kennen mir
diese eiiiheiniisdi. llntcrnrhm-!- h.n 5
,'chcn betql. der Berfichirung ihrer .bc
g'gen Blitz, Feuer, Hagel und Sturm
anf's Würmstc empfehlen. jBc

eiiune ,ei! dem Bc,tc!ien der Gell-- .

,cya,l, eöS,:M.9.
STit üVrblisrtra Siirinr " llk,,

jdrt Sttrliitfl Brand", weiche oiii oci .

ii'iiii.Hiitn wreirr iTcumc icci-ir- t werocn,
lud dfjfll. d7er blendenden Veifze nd R?,n,
ai; b dato nicht übertroffen worden.

rete Mills Teoot,
Ecke 5. nnd ?' Ltraizi

Zei?r Kleiderstoffe der nenesten Must
F'ed ch mid

Die beste Kohle, zum niedrieilen
preise im Markte, bei Z o b n B a t b e n

Trete.

Bilcklen's Armen öalde.
Tie bette Salb! in der Stadt sür Ltun

mn, i(t(tn)urf, l.U'tiiturqen. raube
kianke. ederok'cl,t,uie. blidnera'taen
ui b olle ütrien von fcantniiSidjUq; jet
ier ist di'sMlie ein fi(t)'t( HeiN'IIel ge
im fiamerrtoider, n niitt. so wird
at ousaem'ndete Weid .irnckei stallet.

ES iviid vollkoininene Ziirie:kndeit la
'ar,liri oder da? etd lurnckgeaeden wer--

VriiS 25 Heni ver ladi:rl iu
V" kenien b(i I. H. Harlc

rj
Specialitäten.

'iikiimllild gsiin'irfii. ot'ilrrrnc .iidoiki rc:t
. r prrinrrUt ki. aber üt Idun riitt jir ttir
tiittt-- Hacnln für dickt Hwiä s,d (n;t;iitn:
rPn wird Hun:(l4ffl.-r(n- , für ;ttiii ,?!

S&.,vcüxm ecrlcirnf W. rninftu'1
?.tlrrfnr IkannMrlnf, ndAtli.? Cmmmicnfii.
libtwüit Oft r'chljsk,gn Tdtuiit turtf
,u,ii'ttl',ü!il'cii. iW.dK ! ar Siu"ntnifll
..tviuxn ÜTnnotbtutm ulMraf;. Ö int'i

ffme cttwif! g, di fc.iiOrrunj ant krii,:
n jrllai. ti ,1k; Mf! ii et j". tu unbwit;

'isifn nnc f6r:'t;i(l)0 iX rm bewußt. ti.
'.:n? mttt funrt, die ,n urHifsriicil!-- rrri'n.
?if 54fli1it(:n ncta Ämt;ßi".4 Cc tftitei
scrjuijcU öurJj d vcinir.

Ae
t itit. imi if Tit?nai:iifif t

c,!i ?I rinr ttrt ifl liirfiftic- -

.:niti X fcmiTtctw. dic'r lüml in!nt i
iil tiir.O c&nf c t iriin ! il", rrr'fM r"

t .r-- i i an n' Trli4c rtfllKlc,20tt itmm Ztz. ma.

Pr. prirc's trcam Vakmz pcircr.
föitfif Vrll'AnrbkkunßS ?s;richng.

nnd all? Sorten

Ecke 12. und M Str, Lincoln, Ncb

American ExchangeMiUionnl iaiik.
Eiste nnd 0 ienne, jjineolt., ei,,

avt,
Direktoren : I. M. Raymond, L, Grc-aor-

S H Burnda,,,, T. W, Lowrt,
W. H. MeElvety, C, H. Monill,
I, Sawner.

Acutscije WirtljsMst
von -

Clias. Schwarz
IS fiiM. 10. it., ineoln, ,

(in seine,,, eigenen Gebäude.)

Die feinsten Liquenie, das berühmt
Aheier-Bsc- Bier, sowie die besten
Cigniren stehen hier zur Berfi,,ug.

um
U iil'.O I., K VA- I K l Eignitl)
Eic der oorziiglichfik,, Restaiiralioiten

in der Ztadt.
No. 13 südl, II. Stniße.

w. JTBRhwricf,
Photograph,
No. I21,i O Straße.

aia:$3psrMz.
Theo. Ä. ScMsefeitz,

Ii,.,e,!!l,,, M

Euroka Salooii,
3(o. 120 nmdl, I . St,, Lincoln, Ncb.

Tie fc.nilcn :l,:ie,ir.' i,k iiz (wihm..
li,!,c,ei Bier wl, de I,i?r verabreich,, Wat,.

red !er beikei, Zo,,c,ilqc wird ,n den
prächiicn Ä,ilc,g? ein liiiiler Tinnt (cruirt.
io daß nie täite hier ein Stürdch, nach
(le'ftan.rtilrbei! in in angkclkn Weise
oerlin: qin können

KARL WITZEL.
Fabrikant von

Cigarren !

017 0 Straße, i!incoln. Neb.

H. WoLker,
Capital : Cwancn.

ffavrik. t-

345 siidl. (). 3tr., Lincoln, N,b

S&ri& Ta

sivrapk. nV
audszaZtÄmaöe

' ''y 1 ? trtihp,

F2RD OTTEHS
Wein . Hyiev:

IS iri'n sehnst !

finne Weine und Liqueure
sl'ls vorräthig.

Dick A5 Tier Jtmird hier verabreicht,

2101 0 st. Lincoln, Ncv.

Ör. Protzrnan,
Teutscher Arzt.

Sprechstunden: !l- -I0 Uhr Vormittags,
14 Uhr Nachmittags und

7 Uhr Abends.

Office: lg südl. I. Ttrahe,

Drs.Holyoke&
127 Hqlyokesüdl. Il.Str.

Wundärzte n. Aerzte
Sprechstunken: 9 12 Vorm,; 2

Nachm. ; 7 8 Abends.

Wohnung-Tel- . 431. Ofsicc-Te- 422

Geld
auf Land zu verleihen !

Vollmachte ausgefertigt
Erbschaft, prompt besorgt.

?3nd und Stadt , Eiaentbun,
unter zitn'iizen Bedingungen zu verkau-fe-

Schiffgktnrni, r,u,k,,ns
ckchäst.

Gn A. ilagensiclr
21 C StiSBe.t'nccln, e

H. W. Brown,
Händler in

vouen
und Medizinen.

Farben, Gelen, Slas,
und Schulbchcrn.

N. 127 südliche 11. Straße

LINCOLN, - . NEBR.

Unlne HrHrti ,mIikb etrrrt vor in be

um. (cIim buDUbn.

I. A. Hayden,
Per kitende Vholograxtz.

Schöne Cabinet-Bilde- r $2.00 per
welche Bilder früher 3.00

kostete.

1214 0 Straße, Lincoln, Neb.

(! EUGEN WOERNER'i
(tnltnuk ,triliul tfl

öffentliche und privatBauten
w,, II, ut , I, n

BitfflJlll 10. t 1 ,. Ii,i, Klk

ERNST HOPPE'f
Deutsch .

Wein- - Md Bier - Wirthscbafl

137 sUdl. 10. Straße,
UNCOLN - NEBRASKA.

Me Freunde ein guten Glas, Bin,
Wein usw,, somit einet otttefjlichn
Staatt erden diese (tetl bei mit m
knden. Freundlich Bedienung g
sichert.

excelsior
Cigarren - Fabrik 1

Gr.l. Wolf, Eigenth.

MW Eigarren
Nanch- -

M 'Un- d-

KaU' Tabak.
1036 ß Str., Lincoln, lc6

Kauset Schuhe !

Josh Billmgs
sagt: Erwerbe

Bildung und

Schuhe; Wenn

du keine g

erwerben

kannst, kause
Schuhe in

1043 0 St.

Dort giebt es

die besten und billigsten in der Stadt.

Webster & Rogers.

ms
Ifpm
SEWING MACHINES

POPULÄR?
BECAUSE LADIES

BUY THIM LIRE THEM

AND TELL Ss.
Many ladies have used our machines

Iwenty to thirty years in their iamily ork,
and are still using the original machines
v furnished them a generation ago.
Many of our machines have run more
than twenty years xvithout repairs, other
than needles. With proper care they
sever wear out, and seldom need repair.

We have built sewinfr machines foi
more than fortv vears and have constantly
improved them. We build our machines
on honor, and they are reeotmized every-whe-

as the most accurately fitted Lud

tinely nmsnea sewing maemnes in ine
world. Our tatest, the "No. o," is the
result of our lonR experience. In

with the leadine machines of the
world, rt reeeived tlie Grand Prize at the
Paris Exposition of 18S9, as the best,
other machines reeeivine only compli.
mentary medals of gold. silver and krön,
The Grand Prize was hat all sought for,
jrid our machine was awarded iL

Send for our illustrated catalopue. We
want dealers in all unocrupied temtory,

WHEELER 4 WILSON MFG. CO.

M 4 IST WIUIH Ave, CHicaao
gu dak bti:

. Stlii.
1414 0 Straße Lincoln, Nelraska

g hlitfc 10 Gen Eizarren find

,k,i
Woölenberg's Pominio

vr.t (Bolden lncle.
sriflftrri:itslfcrif und (FrrnrpS-un- d T;

tail'Geicdä'I in Cigarren, Jabot, scwie

feinen (Etgaarentpiten.
So. ÜS fit!. 11. Straße.

Dr. price's Crtarn Vakinz poird,
Britajh-In-f JüfWiBe ut Ti,.

Baker's Kleider Laden
1039 0 TRASSE.

Anzüge für Männer, Knaben und

Kinder
erden niedrigeren Preisen verkauft, als in irgend einem anderen Geschäfte der

Stad!. Wir besitzen das größte Lager in Garderobcartikcln für Arbeiter

Für die nächsten 30 Tage Alles zum

Postenpreis.

Baumaterial.

geglaster Fenster.

Sünesln, Heb.

WU
PETER FAHRNEY,

--(

Von großem Jntcrcffc !

Man lese die Zeilen, welche mit Ziffern uv dann
welch mit Buchstaben bezeichnet sinv, um den

Sinn zu erhalten.
1) Wir besitzen eine Soiährige Erfahrung im Jumelcnhandel.

) Zutrauen zu einem Diamantenhändler zu haben, ist eine bessere Eigenschaft
des Käufers, als sich aus seine eigenen beschränkten Kenntniffe der Werthe

von kostbaren Steinen zu verlassen.

2) Nie zuvor haben wir eine solch' große Auswahl von Juwelen in allen Teparw
ments ausgestellt.

b) Wir weiden zu keiner Täuschung Zuflucht nehmen, um inen Verkauf zu

bewerkstelligen.
Z) Hutnadeln, Borstecknadeln, Schnallen. Gürtelnadeln, Schlüsselringe, Knöpfe

in Silber für 50 Cents,
e) Unsere Auswahl ist größte und Preise die niedrigsten.

Jn 13. Tricltey S& Co.,1O35 O Strasse.
WHOLESALE t RETAIL .1EWELERS & OPT1CIAXS.

j. O. WOEMPENER.
Relnm Arzneien. Belen. warben u,l m

13 ,. tttaU,mimtttttttttUt
Jener bittere Geschmack im Munde, k

Jenes gedrückte Gefühl, jene

Müdiakeit. enes Kovfwen und

Widerwillen gegen Speisen, entspringen
i einem gestörten Berdauungsvermögen. Ge- - k

brauche Forin s Rlpcntrautcr-Vlntoclcve- r,

.s r. iZUIa lrttfJ44rts OTJtviA M1tvwo iaii. iu)ia lyiuuiiiiLi. iruu uui
ü

l durch Agenten verkauft. Nähere mmZ yuAtmüt crihriH DR.
- ,., H., ,.,r,i,, r5!Sy4

yyyyyjjj jTTtiJJiJ7JJ7J!3lf inJfyJi77y777Jyj?y7


